
Neues Volkslied am 15. Marz 1848
Von Denno Phisemar.

Für die Serenade des Männergefang-Vereins bestimmt.

Unfern Kaiser Ferdinand,
Der des Friedens Palmenreiser
Sich um seine Schläfe wand,
Der die Bitten seiner Völker
Zu erfüllen wohl verstand;
Gott erhalte unfern Kaiser
Unfern Kaiser Ferdinand!

Wie die Geister vorwärts streben
Freyheit nur die Brücke baut:
Frey es Wort ist uns gegeben
Schutz und Wehr dem Volk vertraut;
Zur Verfassung sich vereinen
Oestreichs Völker im Verband;
Morgenroth ließ neu erscheinen
Unser guter Ferdinand.

Segne Gott! die schönen Stunden
Die sein Kaiserwort gebracht;
Fürst und Volk sind treu verbunden
Neu begründet Oestreichs Macht:
Unfern deutschen Brüdern bringen
Wir die freye Bruderhand,
Daß sie mit uns freudig singen
Gott erhalte Ferdinand!

-- -

^Wott erhalte unfern Kaiser

Veilruolit I>ev ^nt Uenlto.

Wien, bey Joseph Bermann,
am Graben zur goldenen Krone.
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